
Regel: 

Die Vorsilben „ver-“ und „vor-“ 
schreibt man mit  „v“. 

-kommen 

das Vorkommen verkommen 

 

Die Vorsilben  „ver“ und „vor“ 
 
Beispiel:  
 
 

 
1. Aufgabe:  
Bilde zu jedem Wortstamm neue Wörter 

mit den Vorsilben „ver-„ und „vor-“ ! 
Schreibe die neuen Wörter auf die richtige Seite in die Linien! Die Namenwörter bitte mit Begleiter! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aber Vorsicht!     Es gibt Wörter, die beginnen ähnlich.    
Man schreibt sie jedoch mit  F oder mit  f ! 

Beispiel:   Der Kuchen ist fertig. 
2. Aufgabe: In den folgenden Sätzen fehlen 10 Wörter mit  F oder f.  Schreibe sie richtig auf! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-stand; 

-kauf; 

-drängen; 

-nehmen; 

-machen; 

-beugen; 

-letzte; 

-sprechen; 

-sagen; 

-stoß; 

-zug; 

-warnung; 

-halten; 

-lieben 

Ein Teil des Fußes ist die ___se. 
Im Bach schwimmt die ___elle. 
Ein Tüftler ist oft ein ___scher. 

Man hört den Zug schon aus der ___ne. 
Kleine Schweine nennt man ___kel. 

Das Beste an der Schule sind die ___ien. 
Mit Ton kann man Figuren ___men. 

Schumi fährt gern mit dem ___rari ___t. 
___tig! 


